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Punkteteilung im Lokalderby bei Duisburg 08

An der heimischen Grunewald- Kampfbahn empfing Duisburg 08 die zweite Mannschaft des
DSV 1900 zum Derby und bescherte dem Nachbarn mit dem späten Gegentor zum 2:2 (1:0) eine
nicht unverdiente Punkteteilung.

Das Prestige des Lokalderbys zeigte sich bei Duisburg 08
schon im Vorfeld des Spiels. Da nebst Platzwart auch noch
der große Aufsitzrasenmäher defekt ausfiel, entschieden
sich am vorangegangenen Feiertag Trainer Salvatore Cam-
panella und sein Kapitän Miroslav Ostojic höchstpersönlich
schweisstreibend mit Handrasenmähern den Rasen für das
Derby fit zu machen. Ein Vorteil eines Derbys ist das die
Gästemannschaft es sich leisten kann die Spielerpässe zu
vergessen um sie dann im Eiltempo vom eigenem Vereins-
gelände nachkommen zu lassen. So geschehen beim Gast
aus Wanheimerort. Somit verzögerte sich der Anpfiff und
die Rückkehr der „alten“ 08er Murat Toker, Francesco
Grecco und Matthäus Martyn auf Seiten des DSV 1900 nur
um wenige Minuten. Von Anpfiff an ging es über viel Bewe-
gung und Anweisungen auf und neben dem Platz bei Duis-

burg 08 in den ersten Minuten engagiert und konzentriet nach vorne. Doch oft fehlte durch zu viele
lange Bälle aus dem Mittelfeld die Präzision im Offensivspiel. Anders in der 17. Minute als durch einen
Konter über Bojamin Mamuti, Tamer Bagci freistehend vor dem gegnerischen Tor zur 1:0 Führung
einnetzen konnte. Mit der Führung im Rücken wurde das Passspiel besser und in der Defensive stand
man enger am Mann. Trotz mehr Ballbesitz erspielten sich die Hochfelder aber wenig Torchancen. In
den letzten Minuten der ersten Hälfte erzwangen die Gäste zwei gute Torchancen die vom Torwart Ni-
no Qualliarella vereitelt wurden und es somit mit der knappen Führung für Duisburg 08 in die Pause
ging.

Nino Qualliarella verhindert Niederlage

Wenige Minuten nach Wiederanpfiff ist es Tamer Bagci
der am kurzen Pfosten aus spitzen Winkel den Ball knapp
über das Tor setzte. Im Gegensatz zu den Gastgebern
nutzten die Wanheimerorter ihre erste Chance der zwei-
ten Halbzeit. In der 63. Minute boten die Hochfelder den
Gästen zu viel Raum im Mittelfeld und so ist es Michael
Ziolkowski der über links kommend ins lange Eck zum
Ausgleich treffen sollte. Doch Duisburg 08 setzte gegen
die stärker werdenden Gäste nach und kam durch den
sich über links Außen durchsetzenden Danijel Ostojic mit
einem sehenswerten Distanzschuß über den Torwart hin-
weg zur 2:1 Führung. Die immer tiefer stehenden und auf
Konter spielenden Hochfelder waren nun aufgrund einiger Fehlentscheidungen des Schiedsrichters
einigen Freistößen ausgesetzt, die der immer besser werdende Torwart Nino Qualliarella sicher pa-
rierte.
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In der 75. Minute hielt er einen Schuß aus abseitsverdäch-
tiger Position glänzend. Kurz danach erspielten sich Duis-
burg 08 über den sehr bemüten Metin Bilican zwei
Konterchancen die aber beide vom heraus stürmenden
Torwart Matthäus Martyn vereitelt werden sollten. Nicht nur
in diesen Situationen machte sich bei Duisburg 08 der Aus-
fall des verletzten Gianni Campanella bemerkbar. Der sich
entweder mit seiner Schnelligkeit allein durchsetzt oder
auch mal einen Ball halten kann damit sich über nachset-
zende Mitspieler eine Überzahl ergibt. Ohne ihn agieren
die Hochfelder, nicht nur in diesem Spiel, in der Offensive
oft hektisch mit zu vielen langen Bällen. In den letzten Mi-
nuten drängen die Spieler des DSV 1900 mit Druck auf
den Ausgleich und nicht selten steht zwischen diesem nur
noch der glänzend aufgelegte Nino Quallirella. Doch nach
einer Unkonzentriertheit im Spielaufbau bei Duisburg 08 ist es in der 89. Minute Denis Waldbach der
Nino Qualliarella im Nachschuß doch noch überwindet und zum verdienten 2:2 Endstand traf. Am
Ende feierten,wie schon während des Spiels, die mit Plakaten und grün- weißen Fanartikeln ausges-
tatetten und für Derbystimmung sorgenden Hochfelder Fans dennoch ihre, nach wie vor in der Tabel-
le auf Platz zwei liegende Mannschaft und verabschiedeten sie mit aufmunternden Applaus in
Richtung Spitzenspiel beim Tabellenführer Rot- Weiss Mülheim am kommenden Sonntag.

Spitzenspiel sorgt bei Duisburg 08 für „Schlechtwetterphase“

Im Spitzenspiel der Kreisliga A verloren die ersatzgeschwächte Hochfelder von Duisburg 08
beim Tabellenführer Rot- Weiss Mülheim klar mit 3:0 (2:0) und fallen zurück auf Platz 3.

Nach jeweils einer Torchance auf beiden Seiten zu An-
fang, erspielte sich Rot- Weiss Mülheim in den ersten
zwanzig Minuten, auf dem aufällig in Länge und Breite
kleinen Ascheplatz, zunehmend mehr Spielanteile. Ihr Of-
fensivspiel lief immer schneller und direkter. Oft konnten
die Mülheimer nur durch Fouls gestoppt werden. So auch
in der 18. Minute als Fabian Pusch eine Freistoßflanke im
nachsetzten per Kopf zur Führung einnetzte. Doch nicht
nur der Ball auch der Hochfelder Tamer Bagci landete im
Tornetz, was nicht ganz zu Unrecht auf ein Foul des Tor-
schützen hinwies. Den Rückstand im Rücken, kam bei den
Gästen aus Hochfeld immer mehr Unruhe auf, die zehn
Minuten nach der Führung die Mülheimer mit dem 2:0
durch Sven Christpher Fürst ausnutzen sollten. Beim Tor
sah, der noch in der letzten Woche glänzend aufgelegte,
Torwart Nino Qualliarella Unglücklich aus. Mit dem 2:0 Rückstand schien der hinter dem Tor der
Hochfelder immer stärker verdunkelnde Himmel bildlich für die Ernüchterung Seitens der Hochfelder
zu stehen. Der Rückstand und die eigene Unzurfreidenheit mit sich selbst wandelte sich immer mehr
in agressives Spiel und vermehrte Disskusionen um. Bericht weiter auf  nächster Seite
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Auch einzelne Mülheimer Zuschauer sorgten mit Sprüchen wie „die scheiß Asis aus Hochfeld!“ am
Spielfeldrand, unweit des Gotheplatzes zwischen Schiller- und Lessingstraße liegend, für den ein
oder andere billige provozierenden deutsche Sprachgewandheit. Allerdings hatte auch der Schieds-
richter mit mancher Entscheidung durchaus seinen Anteil an der aufkommenden Explosivität. Zum
Ende der ersten Halbzeit schienen auch die Spieler von Rot- Weiss Mülheim durch die vielen Unter-
brechungen ihren Rhythmus zu verlieren und so ging es mit dem 2:0 in die Kabinen.

Vom Regen in die Traufe

Mit Anpfiff zur zweiten Halbzeit ergoß sich der durch
dunkel am Horizont aufziehende Wolken androhende
Regen über den Platz. Während sich auch der letzte
Zuschauer vor dem Regen flüchtend, mit noch schnell
vom Vereinskiosk wärmenden und in den Händen
dampfenden Kaffees bestückt, auf die überdachte Tribü-
ne flüchtete schien der Regen auf dem Platz die aufge-
heizte Stimmung merklich abzukühlen. Die Hochfelder
waren wesentlich konzentrierter und versuchten zu ihrer
eigenen Stärke zurück zu finden. Doch die erste Chan-
ce hatte wiederum Mülheim, deren Schuß aber am
kurzen Pfosten sein Ende finden sollte. Duisburg 08 kam zumeist nur über Standards zu Möglich-
keiten. Doch es zeigte sich das die durch Verletzungssorgen geplagte Mannschaft, mit einem zwar
spielenden aber nicht völlig wiedergenesenen Gianni Campanella, sich gegen den Tabellenführer
das gesamte Spiel über schwer tat. Zu oft agierten sie mit langen Bällen die zumeist durch die groß
gewachsenen Mülheimer Abwehrspieler keinen Abnehmer fanden. In der 67. Minute fiel nach einem
Einwurf die Vorentscheidung. Der Mülheimer Maximilian Klar läuft in den freien Raum und legte den
Ball am Torhüter vorbei in die lange Ecke. Mit dieser klaren Führung zogen sich die Mülheimer zu-
rück, blieben aber durch hohe Laufbereitschaft  weiter gefärlich und verteidigten mit dem Schlusspfiff
souvären die Tabellenspitze. Duisburg 08 verliert mit dieser Niederlage und neun Punkten Abstand
klar die Sicht auf den Tabellenführer.

       Pl. Mannschaft Spiele G U V Torverh. Tordiff. Pkt.
        1 SV RW Mülheim     12 11 0 1 30 : 6    24 33
        2 DJK Wanheimero     12 7 4 1 25 : 15    10 25
        3 Duisburger FV 08    12 7 3 2 31 : 18    13 24
        4 TuS Union Mülh.      11 6 3 2 31 : 20    11 21
        5 DSV 1900 II     12 6 1 5 25 : 16      9 19
        6 1. FC Mülheim     12 5 3 4 23 : 20      3 18
        7 RSV Mülheim     12 4 4 4 22 : 19      3 16
        8 TuS Mündelheim     11 5 1 5 21 : 21      0 16
        9 SC Croatia Mülh.     12 5 1 6 24 : 28    -4 16
      10 TSV Heimaterde     12 5 0 7 25 : 25     0 15
      11 SV Raadt     12 4 3 5 25 : 26    -1 15
      12 TuSpo Saarn     12 4 3 5 26 : 32    -6 15
      13 Mülheimer SV 07 II  12 4 1 7 24 : 35  -11 13
      14 HSV Duisburg     12 3 1 8 24 : 39  -15 10
      15 VFB Speldorf II     12 2 2 8 23 : 46  -23  8
      16 GSG Duisburg     12 1 2 9 17 : 30  -13  5
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   Seit Anfang 2013 ist der Duisburger FV 08 neuer Partner der Familienkarte Duisburg.
   Die Familienkarte kommt bei den Duisburger Familien sehr gut an und wurde bisher an über
   26 000 Anspruchsberechtigte in Duisburg verschickt.

   Unser Angebot für Familien:
   Die Familienmitglieder, die auf der Familienkarte eingetragen sind, können an einem 4 Wöchigen
   Probetraining kostenlos teilnehmen. Die Anmeldegebühr für Kinder und Familien entfällt.
   Wer Interesse an einer Mitgliedschaft hat, kann gerne Kontakt mit uns aufnehmen.

   Kontaktdaten auf der Titelseite!

IST NEUER KOOPERATIONSPARTNER DES DUISBURGER FV 08

    Unser Verein ist im Zuge des Ruhrdax 2013 in Bochum eine einmalige Kooperation mit der
    der Deutschen Post eingegangen.

    Über ein Corporate Giving wird uns die Deutsche Post im November mit
    Sachleistungen, in Form von Trainingsbällen für die Jugendabteilung des Vereines,
    unterstützen.
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Schalker Talente zu Gast bei Duisburg 08

Am Mittwoch den, 30.10.2013 empfing Duisburg 08 den FC Schalke 04. Im Freundschaftsspiel
der jeweiligen U14 Mannschaften mussten die Duisburger sich allerdings gegen den höher-
klassigen Gegner aus Gelsenkirchen mit 1:6 (0:4) geschlagen geben.

Mit freundlichen Umarmungen und lässigen Abklatschen wurde er von seinen ehemaligen Kame-
raden begrüßt. Cem Sabanci. Heute im königsblauen Dress, doch noch vor wenigen Monaten im
Grün-  Weißen Trikot von Duisburg 08 und somit der Grund für dieses Freundschaftsspiel. Als einer
der herrausragenden Spieler in der letzten Saison sorgte er durch seine Tore mit zum Gewinn der
Meisterschaft der D- Jugend von Duisburg 08 und weckte somit das Interesse der Schalker Verant-
wortlichen. Das Spiel diente den Schalkern nicht zuletzt, den kürzlich wieder ins Training eingestie-
genen Spielern entsprechende Spielpraxis zu geben. Wie auch Cem Sabanci, der nach auskurierter
Leistenverletzung, wie eine Woche zuvor im Testspiel gegen Hannover 96, mit 2 Toren sein Talent
aufblitzen lassen sollte. Von Beginn an waren die Schalker Junioren spielbestimmend und schnürten
mit sicherem und direktem Passspiel die unterklassigeren Gastgeber im eigenen Strafraum ein und
kamen in der 4. Minute nach einem Torwartfehler zur frühen Führung. Die Junioren von Duisburg 08
schienen mit zu viel Respekt vor dem Gegner auf dem Platz zu stehen und gingen nur halbherzig in
die Zweikämpfe. In den darauf folgenden 15 Minuten nutzte Cem Sabanci die Verunsicherung auf
Seiten der Hochfelder mit seinen Toren zum 2:0 und 3:0 aus. In der 20. Minuten folgte, nach einem
gekonnten Schuß in die lange Ecke, das 4:0 für die Schalker Talente. Mit diesem Tor zogen die
Schalker sich zunehmend zurück. Somit ging es für die Hochfelder bei Halbzeitpfiff mit einem nicht
noch höheren Rückstand in die Kabine.

Die Rückkehr des Cem Sabanci

Die zweite Hälfte sollte für die Junioren von Duisburg 08 besser werden. Sie kamen
selbstbewusster aus der Kabine und erzielten über höhere Laufbereitschaft mehr
Spielanteile als in der ersten Hälfte und erzwangen sich erste eigene Chancen. Doch
die Tore sollten wie zuvor in der ersten Hälfte auf der anderen Seite fallen.
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schweisstreibend mit Handrasenmähern den Rasen für das

Zehn Minuten nach Wiederanpfiff fiel das 5:0 und we-
nige Minuten später folgte das 6:0 für die Schalker.
Doch die Hochfelder gaben sich nicht auf und
spielten mit viel Wut im Bauch weiter nach vorne und
kamen durch den immer stärker werdenden Ecki
durch einen Distanzschuß zum verdienten Ehrentref-
fer. Auch wenn die Schalker sich in der zweiten Hälf-
te für die anstehenden Aufgaben zu schonen
schienen sorgte das beherzte Auftreten der Hoch-
felder in dieser, dafür das ihre Leistung gegen den
höherklassigen Gegner nach Schlusspfiff höher ein-
zuschätzen war als es das Ergebniss am Ende aus-
sagte. Dieses vielleicht auch ein wenig positiver
Seitens der Junioren von Duisburg 08 ausgefallen
wäre, wenn das Spiel auf dem von den Hochfeldern
gewohnten aber von den Schalkern nicht gewünsch-
ten Ascheplatz stattgefunden hätte.
Doch mit dem gemeinsamen und abschließenden Mannschaftsfoto schien auch beim letzten Hoch-
felder Spieler die Zufriedenheit mit einem Lächeln ins Gesicht zurückzukehren.

 Die monatlich erscheinende Vereinszeitung DER 08 KURIER wird finanziert mit der
          freundlichen Unterstützung der Firma:

           Heinestrasse 41            47257 Duisburg

      Tel: 0203/3633106     Email: info@secotec.com
      Fax: 0203/3633107    Home: www.secotec.com
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   Wir bedanken uns hiermit bei den vereinsinternen Sponsoren für die großartige
   Unterstützung bei der Finanzierung unserer neuen Beschallungsanlage an der
   Grunewald- Kampfbahn !!!

100V Verstäker, Beschallung, Lautsprecher

Die Sponsoren

  50€   Bernd Rüdiger Fleischmann
  50€   Gulle
  50€   Michael Daldrup
  50€   Andre Göden
  20€   Reiner Müller
  50€   Berkan Serifoski
  30€   Bernd Erbach
  20€   Wolfang Gräfe
  20€   Wolfgang Schierschke
  10€   Gisela Hochschulz
    5€   Gennaro
  10€   Hayri Bogazkaya (Vater, Spieler B-Jugend)
  10€   Stefan Schneider
 175€  Nando (Paolo Secondino)
 175€ Jacky (Prudon Jakob)
 350€  Verein

  Nachruf

   Im letzten Monat verstarb unser Vereinsmitglied Anton „Toni“ Kunerth im Alter von 79
   Jahren. „Toni“ war über 40 Jahre im Verein tätig. Als Kassierer im Senioren und Jugend-
   bereich, sowie als Geschäftsführer der Jugend und als Trainer etl. Jugendmannschafften.

   Wir werden Dich alle vermissen !

Ganz still und leise, ohne ein Wort, gingst Du
von Deinen Lieben fort,
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.
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